
709142-2026 Page 1/11

See the notice on TED website

709142-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Architectural, construction, engineering and inspection services – ENTEGA AG 
- Erweiterung Heizwerk Babenhausen Luftwärmepumpe Kaisergärten Babenhausen 
Dekarbonisierungsschritt 1 Luftwärmepumpe Los 1: Planung Anlagentechnik zur 
Wärmegewinnung – Technische Ausrüstung gem. §§ 53 ff. i.V.m. Anlage 15 sowie der 
Technischen Anlagen(-bestandteile) im Außen /Freianlagenbereich ab der Leistungsphase 2 zur 
förderfähigen Transformation des Wärmenetzes.
OJ S 199/2026 14/10/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: ENTEGA AG
R-phost: fabio.giardino@entega.ag
Cineál dlíthiúil an cheannaitheora: Gnóthas poiblí
Gníomhaíocht an eintitis chonarthaigh: Táirgeadh, iompar nó dáileadh gáis nó teasa

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: ENTEGA AG - Erweiterung Heizwerk Babenhausen Luftwärmepumpe Kaisergärten 
Babenhausen Dekarbonisierungsschritt 1 Luftwärmepumpe Los 1: Planung Anlagentechnik 
zur Wärmegewinnung – Technische Ausrüstung gem. §§ 53 ff. i.V.m. Anlage 15 sowie der 
Technischen Anlagen(-bestandteile) im Außen /Freianlagenbereich ab der Leistungsphase 2 
zur förderfähigen Transformation des Wärmenetzes.
Cur síos: Die ENTEGA AG („Auftraggeber“ oder „AG“) ist Eigentümerin und Betreiberin des 
Fernwärmenetzes „Kaisergärten“ in Babenhausen und des dort ansässigen Heizkraftwerks, 
von wo aus die Haushalte versorgt werden. Für die Transformation des Fernwärmenetzes hin 
zu einer treibhausgasneutralen Wärmeversorgung (Dekarbonisierung) strebt der AG die 
Erlangung von Fördermitteln aus dem Fördermittelprogramm „Bundesförderung für effiziente 
Wärmenetze (BEW)“ an. Als erster Schritt zur Dekarbonisierung wurde bereits eine 
Transformationsplanung, angelehnt an die LPH 1 der HOAI, für das Fernwärmenetz 
durchgeführt. Die Transformationsplanung kommt zu dem Ergebnis, dass aufgrund der 
niedrigen Verbräuche und Leistungen des Quartiers der Bau einer Luftwärmepumpe unter 
Nutzung der bestehenden Infrastruktur und Redundanzerzeuger eine kosteneffiziente und 
geeignete Option darstellen kann, den geforderten Erneuerbaren Energien Anteil ab 2030 
bereitzustellen. Die abgeschätzte maximale thermische Nennleistung der Luftwärmepumpe 
liegt bei schätzungsweise 2 - 3 MWth. Die Wärmepumpe soll auf dem nördlich an das 
bisherige Heizwerk angrenzenden Grundstück der Entega platziert werden. Die Erschließung 
des Flurstücks als Baugrundstück wird von dem gesondert vom AG mit der Objektplanung 
beauftragten Architekten geplant. Die Planung der Luftwärmepumpe samt Nebenanlagen und 
Rückkühlwerken unter Beachtung des Umfelds, insbesondere im Hinblick auf Schall 
(nahegelegene Wohnbebauung) sowie die Einbindung der Wärmepumpe in die 
Erzeugungsanlagen und an das Fernwärmenetz gehören mit zur vorliegenden Beauftragung. 
Die Lage der Erweiterungsfläche ist bezüglich der Einbindung und Mitnutzung der 
bestehenden Heizzentrale optimal gelegen, platztechnisch nach erster Einschätzung noch 

https://ted.europa.eu/ga/notice/-/detail/709142-2026
mailto:fabio.giardino@entega.ag


709142-2026 Page 2/11

ausreichend, jedoch ist die vorgesehene Fläche aufgrund der nahgelegenen Wohnbebauung 
(ca. 20 m) über den Bebauungsplan mit einem einzuhaltenden Schallkontingent versehen. 
Somit hat die Einhaltung der Schallanforderungen genehmigungstechnisch höchste Priorität. 
Erste Prüfungen zur Eignung des Standortes unter Einhaltung der Schallemissionen führen zu 
dem vorläufigen Ergebnis, dass eine entsprechende Bebauung des Flurstücks möglich ist (vgl. 
Anlage Unterlagen Vorplanung). Weitere Prüfungen müssen in den Planungsphasen 
entsprechend ihrer Relevanz und den behördlichen Vorgaben durchgeführt werden. Die 
Planungen für das Gesamtkonzept der neuen Wärmeversorgung sind in diesem 
Zusammenhang unterteilt in „Anlagentechnik zur Wärmegewinnung“ und darauf basierend 
„Neubau einer Energiezentrale (Gebäude und Außenanlagen)“. Die hier ausgeschriebene 
Leistung umfasst dabei die erforderlichen (Planungs-)Leistungen für die Anlagentechnik i.S.d. 
technischen Ausrüstung der Luftwärmepumpe. Dies umfasst die Anlagentechnik insb. 
inklusive Wärmepumpen, Rückkühlwerken, Nebenaggregaten, internen Verbindungsleitungen, 
Einbindung in die bestehende Energiezentrale mit bestehenden Erzeugern, Betriebsmittel, 
Armaturen, und erforderliche elektrische Anschlüsse. Aufgrund der Nähe der zu planenden 
Erzeugungsanlage zur Wohnbebauung (ca. 20 m) sind Einflüsse der zu erstellenden neuen 
technischen Anlagen auf die Umgebung, insbesondere Schall, detailliert entsprechend den 
Vorgaben des Schallgutachters des AG zu betrachten und auf ein Minimum zu begrenzen, 
sodass die Anlagen jegliche Vorgaben sicher erfüllen. Ebenso beinhaltet die vorliegende 
Beauftragung die Konzeptplanung für die Einbindung dieses neuen Wärmeerzeugers in das 
bestehende Erzeugersystem des Fernwärmenetzes sowie das Steuerungskonzept für den 
intelligenten Betrieb der Wärmeerzeuger. Der Auftragnehmer wird zur förderfähigen 
Transformation des Wärmenetzes mit Leistungen der (Fach-)Planung für Technische 
Ausrüstung gem. §§ 53 ff. i.V.m. Anlage 15 HOAI sowie der Technischen Anlagen(-
bestandteile) im Außen /Freianlagenbereich ab der HOAI-LPH 2 beauftragt. Der AN erbringt 
alle Leistungen, die zur funktionsgerechten, technisch einwandfreien, termingerechten und 
förderfähigen Ausführung der beauftragten Maßnahme erforderlich sind, auch wenn sie in den 
Vertragsbestandteilen nicht ausdrücklich erwähnt sind. Die Beauftragung des AN erfolgt 
stufenweise im Sinne einer Erweiterung des Vertrages entsprechend § 315 BGB durch den 
AG wie folgt: Der AG beauftragt den AN mit Abschluss dieses Vertrages zunächst mit 
folgenden Leistungsphasen/Leistungsstufen • Leistungsphasen 2 bis 4 (= Stufe 1). Die 
Weiterbeauftragung erfolgt jeweils durch einseitige schriftliche Erklärung (Einzelbeauftragung) 
des AG gegenüber dem AN nach Maßgabe des Verfahrens nach Ziff. 4 ZVB_Architekten- und 
Ingenieurverträge. Diese ist in folgenden Stufen vorgesehen: • Leistungsphasen 5 bis 7 (= 
Stufe 2) • Leistungsphase 8 (= Stufe 3) • Leistungsphase 9 (= Stufe 4) Der Auftragnehmer 
erbringt im Falle der Beauftragung darüber hinaus folgende weitere Leistungen (optionale 
Besondere Leistungen): • Optionale Leistung Planung einer Power-to-heat-Anlage. Der AN hat 
jedoch keinen Anspruch auf Beauftragung weiterer Leistungsstufen oder optionaler 
besonderer Leistungen. Der Auftraggeber macht an dieser Stelle darauf aufmerksam, dass für 
das Vorhaben in relevantem Umfang Fördermittel beantragt und erwartet werden. Der Prozess 
der Fördermittelbeantragung findet parallel zum Vergabevorhaben statt. Aus diesem Grund 
wird auf folgendes hingewiesen: Sollten die erwarteten Fördermittel nicht erteilt werden, wird 
der Auftraggeber von einem Vertragsschluss absehen und das Vorhaben nicht in der 
geplanten Form realisieren. Vor diesem Hintergrund wird im Fall der Nichterteilung der 
Fördermittel das laufende Vergabeverfahren aufgehoben werden. Aus der Beauftragung der 
ersten Stufe leitet sich keine Verpflichtung ab weitere Stufen zu beauftragen.
Aitheantóir an nóis imeachta: 97a217d7-5553-4f13-aeed-1ec0b18d6ce2
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl
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2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Babenhausen
Cód poist: 64832
Foroinn tíre (NUTS): Darmstadt-Dieburg (DE716)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Eolas breise: Zur Abgabe des Teilnahmeantrages sind zwingend die vom Auftraggeber 
bereitgestellten Formblätter zu verwenden. Diese können über den Download (vgl. 5.1.11) 
abgerufen werden. Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die bis 
spätestens 05.11.2026, 09:00 Uhr beim Auftraggeber eingegangen sind. Später eingehende 
Auskunftsersuchen werden nicht bearbeitet. Mündliche/telefonische Anfragen werden nicht 
beantwortet. Auskunftsersuchen sind ausschließlich über die Vergabeplattform Subreport 
ELViS zu stellen und werden nur über die Vergabeplattform beantwortet. Dafür ist es 
notwendig, dass sich die Bewerber auf der Vergabeplattform registrieren. Der Auftraggeber 
weist darauf hin, dass Informationen zu Antworten auf Bewerberfragen nur registrierten 
Bewerbern zur Verfügung gestellt werden können. Nicht registrierte Bewerber sind selbst 
dafür verantwortlich, auf der Vergabeplattform regelmäßig zu prüfen, ob neue Nachrichten 
vorliegen. Das Risiko der vollständigen und lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens 
trägt der anfragende Bewerber. Der Auftraggeber behält sich gemäß § 15 Abs. 4 SektVO das 
Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne 
Verhandlungen durchzuführen.
Bunús dlí: 
Treoir 2014/25/AE
sektvo -

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Sárú oibleagáidí arna socrú faoi fhorais eisiaimh náisiúnta amháin: Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§123, 124 GWB vorliegen.

5. Luchtóg

5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: ENTEGA AG - Erweiterung Heizwerk Babenhausen Luftwärmepumpe Kaisergärten 
Babenhausen Dekarbonisierungsschritt 1 Luftwärmepumpe Los 1: Planung Anlagentechnik 
zur Wärmegewinnung – Technische Ausrüstung gem. §§ 53 ff. i.V.m. Anlage 15 sowie der 
Technischen Anlagen(-bestandteile) im Außen /Freianlagenbereich ab der Leistungsphase 2 
zur förderfähigen Transformation des Wärmenetzes.
Cur síos: Die ENTEGA AG („Auftraggeber“ oder „AG“) ist Eigentümerin und Betreiberin des 
Fernwärmenetzes „Kaisergärten“ in Babenhausen und des dort ansässigen Heizkraftwerks, 
von wo aus die Haushalte versorgt werden. Für die Transformation des Fernwärmenetzes hin 
zu einer treibhausgasneutralen Wärmeversorgung (Dekarbonisierung) strebt der AG die 
Erlangung von Fördermitteln aus dem Fördermittelprogramm „Bundesförderung für effiziente 
Wärmenetze (BEW)“ an. Als erster Schritt zur Dekarbonisierung wurde bereits eine 
Transformationsplanung, angelehnt an die LPH 1 der HOAI, für das Fernwärmenetz 
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durchgeführt. Die Transformationsplanung kommt zu dem Ergebnis, dass aufgrund der 
niedrigen Verbräuche und Leistungen des Quartiers der Bau einer Luftwärmepumpe unter 
Nutzung der bestehenden Infrastruktur und Redundanzerzeuger eine kosteneffiziente und 
geeignete Option darstellen kann, den geforderten Erneuerbaren Energien Anteil ab 2030 
bereitzustellen. Die abgeschätzte maximale thermische Nennleistung der Luftwärmepumpe 
liegt bei schätzungsweise 2 - 3 MWth. Die Wärmepumpe soll auf dem nördlich an das 
bisherige Heizwerk angrenzenden Grundstück der Entega platziert werden. Die Erschließung 
des Flurstücks als Baugrundstück wird von dem gesondert vom AG mit der Objektplanung 
beauftragten Architekten geplant. Die Planung der Luftwärmepumpe samt Nebenanlagen und 
Rückkühlwerken unter Beachtung des Umfelds, insbesondere im Hinblick auf Schall 
(nahegelegene Wohnbebauung) sowie die Einbindung der Wärmepumpe in die 
Erzeugungsanlagen und an das Fernwärmenetz gehören mit zur vorliegenden Beauftragung. 
Die Lage der Erweiterungsfläche ist bezüglich der Einbindung und Mitnutzung der 
bestehenden Heizzentrale optimal gelegen, platztechnisch nach erster Einschätzung noch 
ausreichend, jedoch ist die vorgesehene Fläche aufgrund der nahgelegenen Wohnbebauung 
(ca. 20 m) über den Bebauungsplan mit einem einzuhaltenden Schallkontingent versehen. 
Somit hat die Einhaltung der Schallanforderungen genehmigungstechnisch höchste Priorität. 
Erste Prüfungen zur Eignung des Standortes unter Einhaltung der Schallemissionen führen zu 
dem vorläufigen Ergebnis, dass eine entsprechende Bebauung des Flurstücks möglich ist (vgl. 
Anlage Unterlagen Vorplanung). Weitere Prüfungen müssen in den Planungsphasen 
entsprechend ihrer Relevanz und den behördlichen Vorgaben durchgeführt werden. Die 
Planungen für das Gesamtkonzept der neuen Wärmeversorgung sind in diesem 
Zusammenhang unterteilt in „Anlagentechnik zur Wärmegewinnung“ und darauf basierend 
„Neubau einer Energiezentrale (Gebäude und Außenanlagen)“. Die hier ausgeschriebene 
Leistung umfasst dabei die erforderlichen (Planungs-)Leistungen für die Anlagentechnik i.S.d. 
technischen Ausrüstung der Luftwärmepumpe. Dies umfasst die Anlagentechnik insb. 
inklusive Wärmepumpen, Rückkühlwerken, Nebenaggregaten, internen Verbindungsleitungen, 
Einbindung in die bestehende Energiezentrale mit bestehenden Erzeugern, Betriebsmittel, 
Armaturen, und erforderliche elektrische Anschlüsse. Aufgrund der Nähe der zu planenden 
Erzeugungsanlage zur Wohnbebauung (ca. 20 m) sind Einflüsse der zu erstellenden neuen 
technischen Anlagen auf die Umgebung, insbesondere Schall, detailliert entsprechend den 
Vorgaben des Schallgutachters des AG zu betrachten und auf ein Minimum zu begrenzen, 
sodass die Anlagen jegliche Vorgaben sicher erfüllen. Ebenso beinhaltet die vorliegende 
Beauftragung die Konzeptplanung für die Einbindung dieses neuen Wärmeerzeugers in das 
bestehende Erzeugersystem des Fernwärmenetzes sowie das Steuerungskonzept für den 
intelligenten Betrieb der Wärmeerzeuger. Der Auftragnehmer wird zur förderfähigen 
Transformation des Wärmenetzes mit Leistungen der (Fach-)Planung für Technische 
Ausrüstung gem. §§ 53 ff. i.V.m. Anlage 15 HOAI sowie der Technischen Anlagen(-
bestandteile) im Außen /Freianlagenbereich ab der HOAI-LPH 2 beauftragt. Der AN erbringt 
alle Leistungen, die zur funktionsgerechten, technisch einwandfreien, termingerechten und 
förderfähigen Ausführung der beauftragten Maßnahme erforderlich sind, auch wenn sie in den 
Vertragsbestandteilen nicht ausdrücklich erwähnt sind. Die Beauftragung des AN erfolgt 
stufenweise im Sinne einer Erweiterung des Vertrages entsprechend § 315 BGB durch den 
AG wie folgt: Der AG beauftragt den AN mit Abschluss dieses Vertrages zunächst mit 
folgenden Leistungsphasen/Leistungsstufen • Leistungsphasen 2 bis 4 (= Stufe 1). Die 
Weiterbeauftragung erfolgt jeweils durch einseitige schriftliche Erklärung (Einzelbeauftragung) 
des AG gegenüber dem AN nach Maßgabe des Verfahrens nach Ziff. 4 ZVB_Architekten- und 
Ingenieurverträge. Diese ist in folgenden Stufen vorgesehen: • Leistungsphasen 5 bis 7 (= 
Stufe 2) • Leistungsphase 8 (= Stufe 3) • Leistungsphase 9 (= Stufe 4) Der Auftragnehmer 
erbringt im Falle der Beauftragung darüber hinaus folgende weitere Leistungen (optionale 
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Besondere Leistungen): • Optionale Leistung Planung einer Power-to-heat-Anlage. Der AN hat 
jedoch keinen Anspruch auf Beauftragung weiterer Leistungsstufen oder optionaler 
besonderer Leistungen. Der Auftraggeber macht an dieser Stelle darauf aufmerksam, dass für 
das Vorhaben in relevantem Umfang Fördermittel beantragt und erwartet werden. Der Prozess 
der Fördermittelbeantragung findet parallel zum Vergabevorhaben statt. Aus diesem Grund 
wird auf folgendes hingewiesen: Sollten die erwarteten Fördermittel nicht erteilt werden, wird 
der Auftraggeber von einem Vertragsschluss absehen und das Vorhaben nicht in der 
geplanten Form realisieren. Vor diesem Hintergrund wird im Fall der Nichterteilung der 
Fördermittel das laufende Vergabeverfahren aufgehoben werden. Aus der Beauftragung der 
ersten Stufe leitet sich keine Verpflichtung ab weitere Stufen zu beauftragen.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0001 E49924784

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services
Roghanna: 
Cur síos ar na roghanna: Stufenweise Beauftragung: Der AG beauftragt den AN mit Abschluss 
dieses Vertrages zunächst mit folgenden Leistungsphasen/Leistungsstufen - Leistungsphasen 
2 bis 4 (= Stufe 1). Die Weiterbeauftragung erfolgt jeweils durch einseitige schriftliche 
Erklärung (Einzelbeauftragung) des AG gegenüber dem AN nach Maßgabe des Verfahrens 
nach Ziff. 4 ZVB_Architekten- und Ingenieurverträge. Diese ist in folgenden Stufen 
vorgesehen: - Leistungsphasen 5 bis 7 (= Stufe 2) - Leistungsphase 8 (= Stufe 3) - 
Leistungsphase 9 (= Stufe 4) Der Auftragnehmer erbringt im Falle der Beauftragung darüber 
hinaus folgende weitere Leistungen (optionale Besondere Leistungen): - Optionale Leistung 
Planung einer Power-to-heat-Anlage. Der AN hat jedoch keinen Anspruch auf Beauftragung 
weiterer Leistungsstufen oder optionaler besonderer Leistungen.

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Baile: Babenhausen
Cód poist: 64832
Foroinn tíre (NUTS): Darmstadt-Dieburg (DE716)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ceanglas um iarraidh ar pháirt a ghlacadh
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): tá
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet für:
startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
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5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Clárú i gclár trádála
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: 1. Existenznachweis Der Bewerber/die 
Bewerbergemeinschaft (alle Mitglieder) hat eine Kopie der Anmeldungs- bzw. 
Eintragungsbescheinigung ins Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Heimatlandes; andernfalls vergleichbarer Nachweis für die Existenz 
und den Gegenstand des Unternehmens des Bewerbers einzureichen. Der Auszug aus dem 
Handelsregister/vergleichbarer Nachweis darf zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Teilnahmeanträge nicht älter als 6 Monate sein. 2. Eigenerklärung, dass für den 
Bewerber/die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft keine Ausschlussgründe nach §123, 124 
GWB vorliegen (Formgebundene Anlage Bewerbungsbogen) 3. ggf. 
Bewerbergemeinschaftserklärung Bewerbergemeinschaften müssen sich bereits als solche 
bewerben. Die nachträgliche Bildung einer Bewerbergemeinschaft ist nicht möglich. Falls sich 
eine Bewerbergemeinschaft bewirbt, ist eine Erklärung einzureichen, aus der sich die 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft, die Absicht ihres Zusammenschlusses zu einer 
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfalle, die gesamtschuldnerische Haftung der 
Bewerbergemeinschaft sowie der bevollmächtigte Vertreter Bewerbergemeinschaft ergeben. 
(Formblatt Bewerbergemeinschaftserklärung) 4. ggf. Nachunternehmereinsatzerklärung Falls 
der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft Nachunternehmen einsetzen wird, muss vom 
Bewerber/von der Bewerbergemeinschaft erklärt werden, welcher Nachunternehmer für 
welche Leistung eingesetzt wird. (Formgebundene Anlage Nachunternehmereinsatzerklärung) 
5. ggf. Nachunternehmerverpflichtungserklärung Falls der Bewerber/die 
Bewerbergemeinschaft Nachunternehmen einsetzen wird, muss vom jeweils einzusetzenden 
Nachunternehmer erklärt werden, welche Leistung er erbringt, dass er die technischen, 
personellen und wirtschaftlichen Mittel zur vertragsgerechten Erbringung der Leistung zur 
Verfügung steht, die Eignungsleihe erklärt wird (sofern einschlägig) und dass beim 
Nachunternehmer keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. 
(Formgebundene Anlage Nachunternehmerverpflichtungserklärung)

Critéar: Árachas éiginnteachta gairmiúil riosca
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Versicherungsbestätigung (Formgebundene Anlage 
Bewerbungsbogen) Der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft muss eine Eigenerklärung über 
Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung inkl. Umwelthaftpflicht/Umweltschäden mit einer 
Versicherungssumme je Schadensfall (jährlich 2-fach maximiert) von jeweils mindestens - 5 
Mio. € für Personenschäden (inkl. Umwelthaftpflicht), - 2,5 Mio. € für sonstige Schäden (Sach- 
und Vermögensschäden inkl. Umwelthaftpflicht), - 10 Mio. € für Umweltschäden bzw. 
Eigenerklärung über die Bereitschaft des Bewerbers/der Bewerber eine 
Haftpflichtversicherung mit den vorgenannten Deckungssummen im Auftragsfall für die Dauer 
seiner/ihrer Verpflichtungen aus dem Vertrag abzuschließen. Das Einreichen einer- 
Versicherungsbescheinigung ist nicht erforderlich.

Critéar: Ioncam bliantúil sonrach
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Umsätze mit vergleichbaren Leistungen (Formgebundene 
Anlage Bewerbungsbogen) Angabe des Nettoumsatzes des Bewerbers/der 
Bewerbergemeinschaft mit vergleichbaren Leistungen (Planung von multivalenten 
Wärmeversorgungsanlagen mit Wärmepumpen) in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren. Ein abgeschlossenes Geschäftsjahr liegt vor, wenn dieses beendet ist. 
MINDESTKRITERIEN: Für den Umsatz mit vergleichbaren Leistungen für die Planung von 
multivalenten Wärmeversorgungsanlagen mit Wärmepumpen ist mindestes ein 
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durchschnittlicher Jahresumsatz von 100.000 € in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren nachzuweisen. Bei einer Bewerber- oder Bietergemeinschaft zählt der 
durchschnittliche Jahresumsatz der Gemeinschaft.

Critéar: Fórsa saothair meánach bliantúil
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Personelle Kapazität des Bewerbers (Formgebundene 
Anlage Bewerbungsbogen) Angaben der personellen Kapazität des Bewerbers in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, aufgegliedert nach: - Anzahl der Mitarbeiter (je 
Geschäftsjahr) - Anzahl der Ingenieure (je Geschäftsjahr) - Anzahl der Technischen Zeichner 
(je Geschäftsjahr) MINDESTKRITERIEN: Im Durchschnitt der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre mindestens 3 Mitarbeiter, davon mindestens 3 Ingenieure. Bei einer Bewerber- 
oder Bietergemeinschaft zählen die Mitarbeiter der Gemeinschaft.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: 1. Referenzen (Formgebundene Anlage 
Bewerbungsbogen) Darstellung mindestens eines erfolgreich abgeschlossenen Projektes (bei 
einer Bewerber- oder Bietergemeinschaft zählen die Referenzen der Gemeinschaft), welches 
die nachfolgenden Planungsschritte der Vor-, Entwurfs-, Genehmigungs- und 
Aufführungsplanung bis einschließlich der Vorbereitung der Vergabe umfasst, in den in den 
letzten 5 Jahren die Vorbereitung der Vergabe abgeschlossen wurde und die folgenden 
Kriterien beinhaltet: MINDESTKRITERIEN - Planung von mindestens einer Luft-Wasser 
Wärmepumpenanlage ab 500 kW thermischer Leistung, - Einbindung von mindestens einer 
Großwärmepumpe in ein Fernwärmenetz, größeres Quartiersnetz (>50 Abnehmer) mit 
inhomogenen Verbrauchern oder in ein multivalentes System mit hohem Wärmeverbrauch (≥1 
MW thermischer Leistung). - Aktive Mitwirkung bei Genehmigungs- und 
Abstimmungsverfahren mit Behörden. - Planung und Auslegung von prozesstechnischen 
Aggregaten wie Pumpen, Wärmeübertragern, Armaturen und Rohrleitungen. - Planung der 
Integration von Wärmepumpen in bestehende Erzeugersysteme (z. B. KWK, Kesselanlagen). - 
Planung von Regelkonzepten und entsprechender Regelarmaturen und Betriebsmittel zur 
prozesstechnischen Einbindung verschiedener Wärmeerzeuger in einem multivalenten 
System. Zu den Referenzen sind folgende Angaben zu machen: - Welches Unternehmen 
(insbesondere im Falle einer Bietergemeinschaft oder Eignungsleihe) hat die Referenz 
erbracht (nicht Referenzauftraggeber) - Kurze Beschreibung des Referenzprojekts 
(Stichpunkte ausreichend) - Name des Referenzauftraggebers sowie Benennung eines 
Ansprechpartners mit E-Mail-Adresse oder Telefonnummer beim Referenzauftraggeber - 
Zeitraum der erbrachten Planungsleistungen (Anfang und Ende mit Monat und Jahr) - Umfang 
der erbrachten Leistungen unter Angabe der erbrachten Planungsinhalte - Thermische 
Leistung der Luft-Wasser Wärmepumpenanlage mit Anzahl der Wärmepumpen - 
Wärmebedarf der inhomogenen Wärmeverbraucher (Angabe Anzahl Abnehmer mit 
inhomogenem Verbrauch) oder thermische Leistung der multivalenten Systemabnehmer - 
Umfang Mitwirkung bei der Genehmigungs- und Abstimmungsverfahren mit Behörden 
insbesondere in schalltechnischen Belangen (dies bedeutet nicht die Anfertigung von 
Schallschutzgutachten) - Angabe geplanter und ausgelegter prozesstechnischer Aggregate - 
Angaben zum Erzeugersystem in das Wärmepumpen integriert wurden - Angabe zur Planung 
von Regelkonzepten, Regelarmaturen und Betriebsmittel zur prozesstechnischen Einbindung 
verschiedener Wärmeerzeuger in multivalenten Systemen. Fehlt eine der geforderten 
Angaben zu den Referenzen bzw. den persönlichen Referenzen, wird die jeweilige Referenz 
nicht gewertet. Hinweis: Wir empfehlen die Nutzung der unten aufgeführten Tabellen für die 
Angabe der Referenzen, damit keine Angaben vergessen werden und Ihre Referenzen 
gewertet werden können. Optional können mehr als die geforderten Referenzen eingereicht 
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werden. Hierfür haben wir weitere Tabellen zur Verfügung gestellt. 2. Persönliche 
Qualifikationen und Referenzen (Formgebundene Anlage Bewerbungsbogen) Namentliche 
Benennung des für die Auftragsdurchführung vorgesehenen Projektleiters, dessen 
Stellvertreters und des Bauleiters. Nennung deren beruflicher Qualifikation und persönlicher, 
vergleichbarer Referenzprojekte von Anlagenplanungsleistungen, die Planung von 
Großwärmepumpenanlagen beinhalten, die in ein multivalentes Wärmesystem bzw. 
Fernwärmenetze einspeisen, der letzten 10 Jahre, bei denen die Vorbereitung der Vergabe 
abgeschlossen wurde. Angabe der einschlägigen Berufserfahrung des vorgesehenen 
Projektleiters, Stellvertreter des Projektleiters sowie der Bauleitung. Mit Bauleiter ist in diesem 
Fall die Person gemeint, die die Bauüberwachung vor Ort während der Bauphase 
übernehmen soll. Es kann sich hierbei auch um den Projektleiter oder dessen Stellvertreter 
handeln, wenn er die nachfolgend aufgeführten Mindestkriterien dafür erfüllt. Anders als die 
Anforderungen bei Projektleiter und Stellvertreter können für den Bauleiter nur Referenzen mit 
mindestens einer abgeschlossenen Bauüberwachung gewertet werden. 
MINDESTKRITERIEN: - Mindestens 5-jährige, einschlägige Berufserfahrung des Projektleiters 
- Mindestens 1 Referenzprojekt des Projektleiters - Mindestens 3-jährige, einschlägige 
Berufserfahrung des stellvertretenden Projektleiters - Mindestens 1 Referenzprojekt des 
stellvertretenden Projektleiters - Mindestens 3-jährige, einschlägige Berufserfahrung des 
Bauleiters - Mindestens 1 Referenzprojekt des Bauleiters Zu den persönlichen Referenzen 
sind folgende Angaben zu machen: - Berufliche Qualifikation - Nennung der einschlägigen 
Berufserfahrung in Jahren - Kurze Beschreibung des Referenzprojekts (Stichpunkte 
ausreichend) - Name des Referenzauftraggebers, Benennung eines Ansprechpartners mit E-
Mail-Adresse oder Telefonnummer beim Referenzauftraggeber - Zeitraum der persönlich 
erbrachten Leistungen (Anfang und Ende mit Monat und Jahr) - Angaben zum Umfang des 
Bauvorhabens mit zu geplanten Komponenten, Konzepten, Systemen z. B. 
Wärmepumpenanlagen, Integration Wärmeerzeuger in FW-Netze - Umfang der erbrachten 
Leistungen unter Angabe der erbrachten Planungsinhalte Fehlt eine der geforderten Angaben 
zu den Referenzen bzw. den persönlichen Referenzen, wird die jeweilige Referenz nicht 
gewertet.

Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Einhaltung der Russland Sanktionen (Formgebundene 
Anlage Bewerbungsbogen) Der Bewerber / Bewerbergemeinschaft hat die Einhaltung der 
Russlandsanktionen zu bestätigen.

Critéar: Sábháilteacht chun faisnéis rangaíochta a phróiseáil, a stóráil agus a sheoladh
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Vertraulichkeitsvereinbarung (Formgebundene Anlage 
Vertraulichkeitsvereinbarung) Die Planungsunterlagen 3-5 enthalten vertrauliche 
Informationen. Der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft hat vor Erhalt dieser Dokumente die 
Vertraulichkeitsvereinbarung unterzeichnet zu übermitteln. Die Vertraulichkeitsvereinbarung ist 
mit dem Teilnahmeantrag zusammen einzureichen. Die vertraulichen Dokumente werden mit 
der Angebotsaufforderung nach Vorliegen der Vertraulichkeitsvereinbarung übersendet.

Critéar: Sábháilteacht faisnéise
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Informationssicherheit (Formgebundene Anlage 
Informationssicherheit) Der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft muss mit dem 
Teilnahmeantrag die Umsetzung der technischen und organisatorischen Maßnahmen für die 
Informationssicherheit, die Verarbeitung von Daten bestätigen.

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
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Critéar: 
Cineál: Praghas
Ainm: Preis
Cur síos: Preis
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 40
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Konzeptionelle Herangehensweise unter Beachtung der Genehmigungsauflagen und 
Rahmenbedingungen
Cur síos: Konzeptionelle Herangehensweise unter Beachtung der Genehmigungsauflagen und 
Rahmenbedingungen
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 20
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Konzeptionelle Herangehensweise zur Optimierung der Investitions-, Betriebskosten 
und Projektverlauf
Cur síos: Konzeptionelle Herangehensweise zur Optimierung der Investitions-, Betriebskosten 
und Projektverlauf
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 25
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Personaleinsatzkonzept
Cur síos: Personaleinsatzkonzept
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 10
Critéar: 
Cineál: Cáilíocht
Ainm: Reaktionszeitenkonzept
Cur síos: Reaktionszeitenkonzept
Catagóir an critéir dhámhachtana meáchain: Ualú (céatadán, beacht)
Uimhir an chritéir dámhachtana: 5

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E49924784

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E49924784
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 12/11/2026 09:00:00 (UTC+01:00) Am Lár 
na hEorpa, Am Samhraidh Iarthar na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 

https://www.subreport.de/E49924784
https://www.subreport.de/E49924784
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Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Die Nachforderung erfolgt gem. §51 SektVO.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Sämtliche Anforderungen der 
Vergabeunterlagen sind zu erfüllen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
An fhoirm dhlíthiúil nach mór do ghrúpa tairgeoirí ar a mbronntar conradh a ghlacadh: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
Socrú airgeadais: Zahlungen erfolgen nach Eingang einer prüffähigen Rechnung gemäß den 
vertraglichen Vereinbarungen.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer des Landes Hessen beim 
Regierungspräsidium Darmstadt
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Ein Nachprüfungsantrag zur Vergabekammer ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Erkennt ein 
Bewerber Verstöße gegen Vergabevorschriften, so hat er diese innerhalb von 10 Tagen nach 
Kenntniserlangung gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. §§ 134 und 160 Abs. 3 GWB 
bleiben unberührt.
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: ENTEGA AG
Eagraíocht a sholáthraíonn tuilleadh faisnéise faoi na nósanna imeachta athbhreithnithe: 
ENTEGA AG

8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: ENTEGA AG
Uimhir chlárúcháin: Berichtseinheit-ID 00003606
Seoladh poist: Frankfurter Straße 110
Baile: Darmstadt
Cód poist: 64293
Foroinn tíre (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: fabio.giardino@entega.ag
Teil.: 000
Seoladh idirlín: https://www.entega.ag
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair
Eagraíocht a sholáthraíonn tuilleadh faisnéise faoi na nósanna imeachta athbhreithnithe

8.1.  ORG-0002

mailto:fabio.giardino@entega.ag
https://www.entega.ag
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Ainm oifigiúil: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Uimhir chlárúcháin: 06151 12-6603
Seoladh poist: Dienstgebäude: Wilhelminenstr. 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Baile: Darmstadt
Cód poist: 64293
Foroinn tíre (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@rpda.hessen.de
Teil.: +49 6151126603
Facs: +49 611327648534
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 6cea8d95-f8ce-401d-8f59-5c61b6d29ded  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 17
Dáta seolta an fhógra: 12/10/2026 16:12:43 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 709142-2026
Uimhir eagráin IO S: 199/2026
Dáta foilsithe: 14/10/2026

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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